
Die Veranstaltung findet am 16. Juni 2016 in den Konferenzräumlichkeiten des Regus Business Center NINETEEN 
in Wien Döbling statt. Der Vortragsraum ist entsprechend ausgewiesen.

Programm und Tagesablauf (Änderungen vorbehalten)

V 1.3

6626

Regus Business Center NINETEEN Wien-Döbling 

Mooslackengasse17 | A-1190 Wien 
Telefon: +43 1 23060 
Gute Anbindung an den öffentlichen Personennahverkehr.
Parkmöglichkeiten vor Ort und im Umfeld.

Ab 
09.00h Registrierung, Übergabe der Tagungsunterlagen, Beginn Frühstücksbuffet

09.30h Begrüßung und Beginn der Vorträge:

Risikomanagement und KTQ-Zertifizierung – Bedeutung für die Patientensicherheit | 
Dr. Felix Große | Ärztliches Qualitätsmanagement Klinikum Fürth / KTQ-Visitor

Überblick über alternative Konzepte bedruckbarer Patientenarmbänder: 
Premiumband LaserBand für Laserdrucker, Komfortausführung in Rollenform oder im 
Schnellwechselsystem als Kassette | Linda Naeve – Beauftragte für Patientensicherheit

Einführung von Patientenarmbändern im Klinikum Nürnberg über mehrere Standorte: 
Erfahrungen aus Anwendersicht / Schwierigkeiten und deren Bewältigung | 
Dr. Michael Krause | Ärztliches QM / Klinisches RM Klinikum Nürnberg

Besondere Armbandlösungen für empfindliche Haut (Neonaten/Geriatrie …) | Linda Naeve 

Technischer Blick über den Tellerrand der Patientenidentifikation:
RFID, Weglaufschutz Demenzpatienten & Mobile Dokumentation | Jürgen Dreesen Vertriebsleiter 

Kaffee- / Frühstückspause

Patientensicherheit im Krankenhaus: Auf die Führung kommt es an! Führungswerkzeuge und Methoden
am Beispiel Einführung von Maßnahmen zur Erhöhung der Patientensicherheit |
Dr. Kirstin Börchers | Lehrbeauftragte für Qualitätsmanagement an der Universität Duisburg-Essen 
und Hochschule Fulda /QM Börchers Consulting+

Spritzenverwechslung den Kampf ansagen: Standardisierte Spritzenkennzeichnung nach ISO/DIVI in 
der Anästhesie/Intensivmedizin/Pflege sowie im rettungsdienstlichen Einsatz | 
Michael Rommel | Vertriebsbeauftragter Österreich

Einführung ISO-Spritzenetiketten im Klinischen Betrieb des Krankenhauses Barmherzige Brüder Wien: 
Eine Herausforderung und ihre Bewältigung in der klinischen Routine | 
Mag. (FH) Ulrike Travniczek, MSc | klinisches Risikomanagement und Patientensicherheit 

Nach Einführung ISO-/DIVI-Spritzenetiketten im LMU Klinikum der Universität München: 
Nutzung von Spritzenetiketten mit 2D-Codierung und Fortentwicklung des Standards |
Dr. med. Ludwig Ney | Akademischer Direktor und QM-Beauftragter der Klinik für Anästhesiologie

Ab ca.
13.30h Gelegenheit zum Gespräch mit den Teilnehmern und Referenten /Mittagsimbiss /Ausklang

Anmeldung online unter www.pro-patientensicherheit.de


